
Basketball-Telegramm Reussbühl Highflyers 
 
 
Damen NLB: LK Zug Basket - Reussbühl Highflyers 49: 58 (18:29) 
 
  
Sporthalle – 50 Zuschauer  – Reussbühl: Elezi 15 (5x3), Stevanovic, Palamar 14, Dorestant 4 (1x3), Adiller 4, Jusic 4, Mataj, 
Keller 2, Rodrigues, Horn 2, Mikus 11 
Bemerkungen: Reussbühl ohne Sakica, Di Secli, (alle verletzt), Palamar erstes Spiel nach 4 Wochen Verletzungpasue 
Nach fünf guten Leistungen in Serie war die Überheblichkeit einiger Spielerinnen klar zu sehen. Zwar versuchte Coach 
Bachmann die ganze Woche auf die Euphoriebremse zu treten, dies schien bei vielen Spielerinnen jedoch nicht angekommen 
zu sein. Die individuelle Überlegenheit war so gross, dass sogar diese sehr dürftige Teamleistung zum Sieg genügte. Gut vier 
Minuten vor Spielende führten die Reussbühlerinnen gegen das Schlusslicht aus Zug noch mit 22 Punkten. Erfreulich ist, dass 
die Highflyers mit diesem schmeichelhaften Sieg auf den dritten Tabellenplatz vorgestossen und auf Finalrundenkurs sind. 
Gegen direkte Konkurrenten wie Muraltese und Baden muss das Team von Coach A. Bachmann jedoch wieder überzeugendere 
Leistungen zeigen, um die vorteilhafte Tabellensituation auch verteidigen zu können. 


